
Infoveranstaltung
„Für dieWirt-
schaft“ zog gut
50 Teilnehmer in
das Neuenburger
Rathaus

Weder der möglicherweise hei-
ßeste Sommertag des Jahres
noch das Fußballspiel Deutsch-
land gegen Chile konnten die
rund 50 interessierten Gäste da-
von abhalten, am Donnerstag,
dem 22. Juni die Veranstaltung
„Für dieWirtschaft“ der Projekt-
gruppe „Gemeinsam in Vielfalt –
LokaleBündnisse für die Flücht-
lingshilfe“ in Neuenburg am
Rhein zu besuchen. Und es lohn-
te sich in der Tat dabei zu sein.
„Es tut außergewöhnlich gut“ so
Bürgermeister Joachim Schus-
ter in seiner Begrüßung, „dass
so viele Menschen auf den ver-
schiedensten Ebenen sich mit
der Integration der Geflüchteten
inderStadtNeuenburgamRhein
beschäftigen“. Die Willkom-
menskultur in der Stadt spricht
für sich. Neben denAnstrengun-
gen der Städte und Kommunen
sind es vor allem die Ehrenamt-
lichen, die bei der Aufnahme
Großes geleistet haben und im-
mernoch leisten. VielederTätig-
keiten laufendabei inNeuenburg
am Rhein eher im Stillen ab.
Nachdem die Aufnahme der Ge-
flüchteten – Formalitäten, Woh-
nungssuche, Versorgung – nun
in gute Bahnen gelenkt wurde,
steht als nächster Schritt die In-
tegration im Vordergrund der
Bemühungen. Zum Zweck der
beruflichen Integration wurde
von der Projektgruppe „Gemein-
sam in Vielfalt“ die Veranstal-
tung „Für dieWirtschaft“ organi-
siert,diebeiUnternehmendurch
Informationen hochkarätiger
Referenten Berührungsängste
abbauen,Kontaktpersonenund-
institutionen vorstellen, nach-
haltige Netzwerke aufbauen und
Lust auf die Beschäftigung von
Geflüchteten machen sollte. El-

GuteBeispiele, hochkarätige
ReferentenundneueNetzwerke

vira Riesterer, seit Februar 2017
Teamleiterin für Soziales in der
Stadtverwaltung Neuenburg,
moderierte das interessante
Programm, das sie als „High-
light“ des Projekts „Gemeinsam
in Vielfalt“ für 2017 bezeichnete.
Es startetemit Good Practice In-
terviews organisiert und durch-
geführt durch Dr. Andrea Kühne.
Neben der Norbert Schaub
GmbH mit Marika Essig konnte
der Schlosserei- und Schweiß-
fachbetrieb Spindlermit dem In-
haber Klemens Worszeck ge-
wonnenwerden.Gemeinsammit
den Auszubildenden Musa Nijie
und Mohamad Zakzak aus Gam-
bia bzw. Syrien berichteten sie
über ihre Erfahrungen während
der vor einem Jahr begonnenen
Ausbildung. Die rundum positi-
ven Schilderungen stießen auf
reges Interesse bei den Zuhö-
rern und sorgten für spontanen

Beifall, als es um die vielfältigen
LeistungenunddasEngagement
der beidenGeflüchteten, die erst
zwei Jahre in Deutschland sind,
ging. Die darauf folgenden Fach-
und Impulsvorträge von Ulrich
Schneider (Caritas), Ibrahim Sa-
rialtin (IHK), Götz von Roell
(Handwerkskammer) und Sand-
ra Megahed (Integrationslotsen)
boten umfangreiche Informatio-
nen über den rechtlichen Rah-
men von Ausbildung und Be-
schäftigung von Geflüchteten,
stellten das so genannte „Küm-
mererprojekt“ von IHK und
Handwerkskammer Freiburg
sowie die passgenaue Vermitt-
lung von Geflüchteten vorwie-
gend in die Metall- und Elektro-
industrie durch die Integrations-
lotsenvor.VorallemmachtenSie
die Referenten und ihre Institu-
tionen, die hinter ihnen stehen,
als Netzwerkpartner und Kon-

taktpersonen greif- und erreich-
bar. Zukünftig wird es zu einem
engen Austausch zwischen der
Stadtverwaltung, der Projekt-
gruppe „Gemeinsam in Vielfalt“
und Caritas, IHK, Handwerks-
kammer sowie Integrationslot-
sen kommen.Mit einemDank an
die Projektgruppe beendete
Bürgermeister Schuster die ab-
wechslungsreiche Informati-
onsveranstaltung. Projektgrup-
pe „Gemeinsam in Vielfalt“: Elvi-
ra Riesterer, Rainer Erhard, Re-
nate Weigend, Norbert Baum,
Dr. Andrea Kühne, August Walz,
Sabine Brendlin.
Die Stadt Neuenburg am Rhein
stehe mit der hauptamtlichen
Betreuung der Geflüchteten
sehr gut da. Die Stadt hat aufge-
legte Förderprogramme ge-
nutzt, um professionell und qua-

Fortsetzung auf Seite 3...
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101 gebeten,
umunnötigeWartezeiten zu vermei-
den.

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
DerzeitfindeninderStadtverwaltung
Neuenburg am Rhein keine Bera-
tungsstunden der Deutschen Ren-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
undBürgerkönnenjedochbeiBedarf
die Beratungsstunden in Müllheim
besuchen. Diese finden einmal mo-
natlich im Rathaus Müllheim, Bis-
marckstr. 3statt.DieMöglichkeit der
Beratungbestehtauchdirektbeider
Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg inFreiburg,Hein-
rich-von-Stephan-Str. 3. Termine
hierfür können über die Deutsche
Rentenversicherung in Freiburg

unterTelefon0761/207070vereinbart
werden. Für Termine zur Rentenant-
ragstellung im Rathaus Neuenburg
melden Sie sich bitte bei Herrn Er-
hardt, Tel. 07631-791-114 oder Frau
Riesterer, Tel.: 07631-791-133.

Bürgersprechstundedes
SeniorenratsNeuenburg
Jeden ersten Mittwoch im Monat in
der Zeit von 10.00 Uhr -12.00 Uhr im
Sophie-Mayer-Haus, Metzgerstra-
ße. Information bei Frau Waltraud
Petrillo unter Tel. 07631/72681. Bei
Nichtanwesenheit bitte Angabe der
Tel.-Nr., eserfolgt einRückruf.

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 19.07.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt
EinVerkaufswagender
FleischereiWidmann
steht jeden Donnerstag in der
Zeit von14.30Uhrbis17.30Uhr
aufderHauptstraße
gegenüberdemFriseurLang.

ThomasPfefferle
Verkaufswagen Obst-, Gemüse-
undLebensmittelhandel
Donnerstag16.30−17.30Uhr

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:
Samstag7.00bis10.00Uhr
aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“Neu-
enburg:EdekaMarkt,DrogerieBoll,

Grißheim: Bäckerei Kern, Zienken:

Vereinsheim, Steinenstadt: Ver-

kaufswagenderBäckerei

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr
Telefon: 07635-1087

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr
Telefon: 07634-2240

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr
Telefon: 07631-72001

Montag,10.07.2017
- RestmüllGesamtstadt
- BiotonneStadt
- GelberSackGesamtstadt
Dienstag,11.07.2017
- BiotonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald.
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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litativ hochwertig arbeiten zu
können. Neben der erfahrenen
Verwaltungsfachfrau Elvira
Riesterer und dem Caritas
Flüchtlingssozialdienst mit Re-
nateWeigendundNorbertBaum
ist nun mit Dr. Andrea Kühne
auch die freie Stelle des Flücht-
lingskoordinators besetzt wor-
den. Gemeinsam wird das Team
die vielfältigenAufgaben inRich-
tung Integration angehen. Ein
Dankging anRainerErhardt, der
im Sommer in den wohlverdien-
ten Ruhestand geht und dessen
Aufgaben Jasmin Hercher über-

nehmen wird. Joachim Schuster
ist zuversichtlich, dass die Inte-
grationgelingenwirdunddieGe-
flüchteten zu einer Bereiche-
rung für Neuenburg am Rhein
und für Deutschland insgesamt
werden.
In der Pause und am Ende der
Veranstaltung bot sich bei einem
Buffet die Gelegenheit zu Ge-
sprächundAustausch.EineWei-
terführung des Themas ist im
Arbeitskreis Wirtschaft & Schu-
len im Herbst geplant.
Kontakt zum Projekt: Elvira
Riesterer, Tel.: 07631/791-113,
E-Mail: elvira.riesterer@neuen-
burg.de. Unter dieser E-Mail-

AdressekönnenauchdiePower-
Point-Präsentationen der Refe-
renten angefragt werden. „Ge-
meinsam in Vielfalt“ – Lokale
Bündnisse für Flüchtlinge „Ge-
meinsam in Vielfalt“ ist ein 2015
aufgelegtes Förderprogramm
des baden-württembergischen
Sozialministeriums zur Unter-
stützung von zivilgesellschaft-
lichem Engagement. Die Stadt
Neuenburg am Rhein bewarb
sich und konnte 2016 und 2017
mit einer Förderung von 13.000
bzw. 15.000 EUR punkten. Am 9.
Mai 2016, also fast genau vor
einem Jahr, startete das Projekt
mit einemInitialtreffenunterho-

her Bürgerbeteiligung. Im Juni
2016 fandeinWorkshop statt, bei
dem vier Arbeitskreis-Schwer-
punkte für das weitere Vorgehen
definiert wurden: „Unterstüt-
zung für ehrenamtliches Enga-
gement“, „Begegnungsraum er-
leichtert Ankommen“, „Vereine
schaffen Verbindung“ und „Ar-
beitbietetPerspektive“,aus letz-
terem resultierte die Informati-
onsveranstaltung „Für die Wirt-
schaft“. Die Ergebnisse aus dem
Jahr 2016 sind in der Broschüre
„Gemeinsam in Vielfalt Projekt-
bericht 2016“ zusammenge-
fasst, die im Bürgerbüro aus-
liegt.

NEUENBURG AKTUELL

Die nächste öffentliche Sitzung
des Ausschusses für Umwelt
und Technik findet am Montag,
10.07.2017, 17.00 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses statt.

Tagesordnung
1. Baumaßnahmen aktuell

2. Kinderkrippe Goldstücke,
Zweigstelle Danziger Stra-
ße1 inNeuenburg;Dachsa-
nierung

3. Kindergarten Grißheim;
Fassade 3. BA, Wärme-
dämmverbundsystem
WDVS

4. Bauanträge, Antrag im
Kenntnisgabeverfahren
und Antrag auf wasser-
rechtliche Erlaubnis

4.1. Bauantrag, Sägeweg 4, Ge-
markung Neuenburg

4.2. Bauantrag Tennenbacher-
straße 4, Gemarkung Neu-
enburg

4.3. Bauantrag, Müllheimer
Straße 36, Gemarkung
Neuenburg

4.4. Bauantrag,Otto-Lilienthal-
Straße 8, Gemarkung Neu-
enburg

4.5. Bauantrag, Flst. Nr. 3118,

Gemarkung Steinenstadt
4.6. Antrag im Kenntnisgabe-

verfahren, Am Neuenbur-
ger Weg 36, Gemarkung
Grißheim

4.7. Antrag auf wasserrechtli-
che Erlaubnis, Karl-Fried-
rich-Benz-Straße 7, Ge-
markung Neuenburg

Offizieller Start mit dem Ni-
schenanbieter Inexio /100Mbit
pro Sekundemöglich
Deutlich schneller läuft das
Internet seit Kurzem in den
Ortsteilen Steinenstadt und Zi-
enken. Die bisherigen Kunden
sind zufrieden. Das ist das Fazit,
dasdieStadtverwaltungundder
Anbieter Inexio jetzt schon zum
offiziellen Start des neuen An-
gebots ziehen konnten. Inexio
mit Firmensitz im Saarland ist
ein Anbieter, der mit Vectoring-
Technik Kunden im ländlichen
Raummit der schnellen Daten-
autobahn vernetzt, gerade dort,
wo die großen Marktführer nur
zögerlich einsteigen wollen.
Bürgermeister Joachim Schus-
ter bezeichnete das Datum als
wichtigen Tag für die Stadt, die
schnellstmöglich auf der ge-
samten Gemarkung flächende-
ckend ein zeitgemäßes schnel-

les Internet zur Verfügung ha-
ben will. Er lobte Katja Kiefer,
die Repräsentantin des Unter-
nehmens dafür, dass die Aufga-
be in einem überschaubaren
Zeitraum gelöst wurde, auch
was die dazu nötigen Erdarbei-
ten anging. Im März 2016 hatte
die Stadt mit Inexio einen Ko-
operationsvertrag geschlossen.
Inexio hatte sich daraufhin die
Zugänge zu den Verteilern der
Bundesnetzagentur gesichert
und neue Glasfaserleitungen
verlegt. Jetzt sind Download-
Geschwindigkeiten von bis zu
100 Mbit pro Sekunde möglich.
Das Interesse in den beiden
Ortsteilen ist indes noch verhal-
ten, inZienkenwurdenbisher65
und in Steinenstadt 21 Verträge
geschlossen. In beiden Ortstei-
len war der Ruf nach dem
schnellen Internet drängend,
deswegen wundern sich Stadt-
verwaltung und Anbieter über
den zögerlichen Gebrauch, der
jetzt davon gemacht wird. Aber
vielewollten erst einmal abwar-
ten, über welche Erfahrungen

die Kunden berichten, berichtet
Kurt Erhardt, der Ortsbeauf-
tragte von Zienken. Auch der
Ortsvorsteher von Steinenstadt,
Hans Winkler sieht noch Spiel-
raum für Zuwachs. Die Kalkula-
tion von Inexio geht für 107 Ver-
träge in Zienken und 145 in
Steinenstadt aus, um das Pro-

Dasschnelle Internet ist inZienkenundSteinenstadt amStart: v.l. Kurt
Erhardt (OrtsbeauftragterZienken),EckartTobian(Stadtrat),KatjaKie-
fer (Inexio),BürgermeisterJoachimSchuster,StefanLaasch(Stadtver-
waltung)undHansWinkler (OrtsvorsteherSteinenstadt).

jekt rentabel zu machen. Bür-
germeister Joachim Schuster
betonte, dass die Stadt bei der
Breitband-Versorgung auf den
freien Markt setze. Erst wenn
sich zeige, dass das nicht funk-
tioniert, werde die Kommune
selbst aktiv. Das Risiko tragen
die Anbieter, die aber dann auch

Ausschuss für
Umwelt undTechnik

Schnelles Internet
läuft in Zienkenund
Steinenstadt

Fortsetzung von Seite 1

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

www.neuenburg.de
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vom Gewinn profitieren. Bisher
hat Inexio in Zienken 180.000
und in Steinenstadt 210.000 Eu-
ro in den Netzausbau investiert.
Das am meisten gebuchte Da-
tenpaket bei Inexio sei eine Ver-
bindungsgeschwindigkeit von
25Mbit pro Sekunde, berichtete
Kiefer. Da spielen auch die Kos-
ten eine Rolle, die bei höheren
Geschwindigkeiten natürlich
höher sind. Zielgruppe von In-
exio sind Privathaushalte und
kleinere Handwerksunterneh-
men. Interessierte aus Steinen-
stadt und Zienken können sich
detailliert und individuell infor-
mieren bei den nächsten Bera-
tungsterminen: am 16. August
in der Ortsverwaltung Steinen-
stadt 16.00 bis 19.00 Uhr (An-
sprechpartner ist Ortsvorsteher

Hans Winkler) und am 17. Au-
gust im Gemeindesaal Zienken
16.00 bis19.00 Uhr (Ansprech-
partner ist Dominik Petermann
von der Stadtverwaltung).
Informationen im Netz unter
www.myquix.de

Was geht in Grißheim und
in der Kernstadt?
Grißheim sei durch die Telekom
ausreichend versorgt, berichte-
te Schuster. Und auch in der
Kernstadt steht die Telekom in
den Startlöchern. In der jüngs-
tenRatssitzung berichtete Tele-
kom-Regiomanager Christo-
pher Beussel, dass sich die Te-
lekom die Genehmigung für die
Nutzung sämtlicher 22 Kabel-
verzweiger in der Kernstadt ge-
sichert habe und nun mit dem

Aufbau des Glasfasernetzes be-
ginnen werde. In drei bis vier
Wochen sollen die Tiefbaumaß-
nahmen für die Verlegung der
Leerrohrebeginnen, inachtWo-
chen sollen Montagetrupps die
neue Technik einbauen. Dann
sehemanvonaußenerst einmal
nichts, denn in der folgenden
Phase teste die Telekom jede
einzelneFaserdesNetzesunter
Stressbedingungen. Ende des
Jahres könne das fertigeNetz in
Betrieb genommen werden.
Dann seien problemlos Ge-
schwindigkeiten von 100 Mbit
pro Sekunde möglich, da durch
die Dichte der Verteiler keine
Verluste durch die Entfernung
zum Kundenanschluss entste-
hen. Mit der rasanten Entwick-
lung des Internets, den ständi-

gen technischen Innovationen
und den wachsenden Kunden-
ansprüchen will die Stadt Neu-
enburg am Rhein auch künftig
Schritt halten. Deswegen betei-
lige sie sich parallel auch an
dem vom Landkreis initiierten
Backbone-Netz, dasnochhöhe-
re Geschwindigkeiten anbieten
soll, berichtete Bürgermeister
Schuster. „Da fahren wir ein
Stück weit parallel, einfach
auch,umeinweiteresStandbein
imMarkt zu haben“, erklärte er.
Von Funk-Lösungen aber habe
sichdieStadt verabschiedet.Die
großenNeuenburgerUnterneh-
men haben für sich eigene indi-
viduelle Lösungen realisiert, bei
denen sowohl Download als
auch Upload bedarfsgerechte
Übertragungsraten haben.

Ab September steigen die El-
ternbeiträge um fünf Prozent
18,82 Prozent beträgt die durch-
schnittliche Deckungsquote der
Betriebskosten aller Neuenbur-
ger Kindertagesstätten durch
die Elternbeiträge. Dem von Ge-
meindetag und Städtetag emp-
fohlenen Deckungsgrad von 20
Prozent will sich die Stadt Neu-
enburg am Rhein in einer drei-
jährigen Anpassungsphase an-
nähern, die im vergangenen
Jahr begonnen hat. Allerdings
werden diese Erhöhungsstufen

etwas anders gewichtet als die
beiden kommunalen Landes-
verbände vorschlagen. Damit
sollen die einzelnen Schritte
gleichmäßiger ausfallen. Die
Verbände empfehlen eine Anhe-
bung der Beiträge in drei Schrit-
ten jeweils zum Beginn des Kin-
dergartenjahrs um drei, acht
und drei Prozent. Der Gemein-
derat Neuenburg am Rhein
stimmte in seiner jüngsten Sit-
zung für die andere Staffelung,
die aber am Ende dasselbe Er-
gebnis bringt: im September
2016 wurde bereits eine Erhö-
hung um vier Prozent beschlos-
sen, ab September 2017 um fünf
und ab September 2018 um
nochmals fünf Prozent. Damit

wird der große Schritt einer
achtprozentigen Erhöhung um-
gangen.Die reinenBetriebsaus-
gaben der insgesamt vier Kin-
dergärten und fünf Krippen in
städtischer Trägerschaft belie-
fen sich 2016 auf rund 2,9Millio-
nen Euro. Die Einnahmen aus
den Elternbeiträgen lagen bei
rund 564.000 Euro. Die katho-
lische und die evangelische Kir-
chengemeinde, die in Neuen-
burg am Rhein ebenfalls jeweils
zwei Einrichtungen betreiben,
haben lautTeamleiterinBarbara
Vallois mitgeteilt, dass sie die
neuen Beiträge ebenfalls in
ihren jeweiligen Gremien be-
handeln. Es sei davon auszuge-
hen, dass diese,wie schon in der

Vergangenheit ebenfalls dieser
Vorgehensweise zustimmen.
Obwohl es derzeit in Neuenburg
amRhein insgesamt350Kinder-
gartenplätze gibt, brauche die
Stadt ab 2018 weitere Betreu-
ungsplätze, kündigte Vallois an.
Bürgermeister Joachim Schus-
ter geht von zusätzlich 20 Plät-
zen in Krippen und 20 Plätzen in
Kindergärten aus. Die Stadtver-
waltung überlege derzeit, wie
diese Anforderung umgesetzt
werden kann. Grund für den Zu-
wachs sind die gute Konjunktur,
die gesellschaftliche Entwick-
lung mit einer steigenden Ge-
burtenrate und der Zuzug durch
Geflüchtete, die in die Stadtge-
meinschaft integriert werden.

Die Stadt Neuenburg am Rhein
ist seitens des Gesetzgebers
verpflichtet, Grabmäler auf den
Friedhöfen auf ihre Standfestig-
keit zu kontrollieren. Die Kon-
trolle wird einmal jährlich
durchgeführt.DiesesJahr findet
die Kontrolle am 21. Juli 2017
statt. In diesemZusammenhang
wird auf die Verpflichtung der
Nutzungs-/Verfügungsberech-
tigtenhingewiesen,dieGrabma-
le stets standsicher zu halten.
Ein Grabmal gilt dann als stand-
sicher, wenn es lotrecht steht
und keinerlei Neigung, Schwan-
kungen, Lockerungenundsons-
tige Standsicherheitsmängel
aufweist. Sollten sich bei den
Standfestigkeitskontrollen Be-
anstandungenergeben,wirdder

Nutzungs-/Verfügungsberech-
tigte schriftlich von der Stadt-
verwaltung Neuenburg am
Rhein zur unverzüglichen Be-
seitigung der Mängel aufgefor-
dert. Bei Gefahr in Verzug, d.h.
wenndasGrabmalumzustürzen
droht, ist die Stadtverwaltung
berechtigt, sofort das Grabmal
umzulegen, bzw. einen Stein-
metz mit der Beseitigung der
Gefahrenstelle mit Rechnungs-
stellung an den Nutzungs-/Ver-
fügungsberechtigten zu beauf-
tragen. Die Stadtverwaltung bit-
tet darum, entlang der Grabein-
fassungen bzw. in den
Zwischenwegen Wildkräuter
und Gräser zu beseitigen. Nur
durch die Mithilfe der Grabnut-
zungs-/Verfügungsberechtigten
können die Friedhöfe in einem
würdevollen Zustand gehalten
werden.

Ihre Friedhofsverwaltung

Ab August 2017 amBahnhof
in Schliengen
Im August 2017 stellt die Ge-
meinde Schliengen auf der
West- und Ostseite am Bahnhof
in Schliengen Fahrradboxen, die
ein sicheres parken für Fahr-
räder bieten, zur Miete zur Ver-

fügung. Für Pedelecs stehen
Steckdosen bereit. Die Boxen
sind online buchbar. Weitere In-
formationen auf der Homepage
der Gemeinde Schliengen
(www.schliengen.de).

Gernesteht IhnenauchdasBau-
amt Telefon 07635- 3109 40 oder
perMail baumgartner.martina@
schliengen.de für Auskünfte zur
Verfügung.

Kindergärten
inNeuenburgam
Rhein

Standfestigkeits-
kontrolle
vonGrabmälern

Neues
Fahrradparksystem
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Termine inNeuenburgamRhein
Mittwoch, 05.07.2017 ,
19.00Uhr
OpenAirKonzertmitKarlDavid
undMartinLutz
DasNeuenburgerSinger-und
SongwriterDuogastiert aufdem
Konstantin-Schäfer-Platz,mit
Bewirtung,Eintritt frei
Ort:Konstantin-Schäfer-Platz

Sonntag, 09.07.2017 ,
11.15Uhr
Brunnenrundgang
Eintritt frei
Ort:Brunnen„Monument“
aufdemRathausplatz

Termineaußerhalb
Von01.07.2017−30.09.2017,
AusstellungderWerkevon
NeuenburgerKünstlerinGitta
Schulte inderLaufener
Winzergenossenschaftunter

demTitel „HEIMAT“,
www.gittaschulte.de
Ort: Laufener
Winzergenossenschaft

Donnerstag, 06.07.2017,
KostenloseErfinderberatungder
IHKSüdlicherOberrhein,
vorherigeAnmeldung,Kontakt:
SynthiaGroß,Telefonnummer:
0761/3858-263,E-Mail-Adresse:
synthia.gross@freiburg.ihk.de.
Ansprechpartnerin fürdie
Redaktionen:NatalieButz;
Tel. 0761/3858-113;E-Mail
natalie.butz@freiburg.ihk.de
Ort:HauptstellederIHKSüdlicher
Oberrhein inFreiburg,
Schnewlinstraße11-13,und
an jedemdrittenDonnerstag im
Monat inderHauptgeschäfts-
stelleder IHKSüdlicherOber-
rhein inLahr,Lotzbeckstraße31

Donnerstag, 06.07.2017,
14.30Uhr−19.30Uhr

Blutspendeaktion
Ort:Auggen,AnderSonnberg-
halle,Sonnberghalle

Freitag, 07.07.2017, 19.00Uhr
DiabetikerSelbsthilfegruppe
Markgräflerland
Hauterkrankungenbei
Diabetes,
Referent:Dr.med.F.Kirschner,
Hautarzt,Müllheim,
Kontakt:HerrRudolfSchneider
Tel. 07635/2953
Ort:Konferenzsaalder
HeliosKlinikMüllheim,3.OG

Sonntag, 9. Juli 2017, 11.00Uhr
StifterbilderundSupraporten
-WiedieBenediktinerabtei
St.Blasiengroßwurde
Eintritt 10.-€
Ort:SchlossBürgeln

Montag, 10. Juli 2017, 15.00Uhr
Parkinson-Selbsthilfegruppe
Mitgliederinformationdes

dPV-Stammtisches,
15.15−16.15Uhr,Kontaktgruppe
Breisgau-Süd/Markgräflerland
derRegionalgruppeFreiburgder
deutschenParkinsonVereinigung
(dPV), VortragMitarbeiterdes
SanitätshausesRapp+Seifert
nützlicheHilfsmittel bzw.Alltags-
hilfenfüranParkinsonErkrankte,
Eintritt ist frei.
Kontakt:UschiDaniel,
Tel.: 07633-81522,E-Mail:
wolfgang.daniel2@freenet.de
Ort:BadKrozingen,Hebelstr. 18,
Parkstift St.Ulrich

FreitagundSamstag, 14. und
15.07.2017, 10.00–18.00Uhr
FreiburgerWissenschaftsmarkt,
KooperationderAlbert-Ludwigs-
UniversitätFreiburgundder
FreiburgWirtschaft Touristikund
Messe (FWTM),
Infos:www.uni-freiburg.de/
innovation/wissenschaftsmarkt
Ort: Freiburg,Münsterplatz

Ab1.September fünfgruppiger
„Deutsch-Französischer Kin-
dergarten Bierlehof“
DieKindergärten imBierlehof in
NeuenburgamRheinwerdenab
1. September 2017 unter dem
Namen „Deutsch-Französi-
scher Kindergarten Bierlehof“
firmieren. Mit der Namensän-
derung geht die pädagogische
und organisatorische Zusam-
menlegung der bisher zwei Kin-
dergärten einher. Daraus ergibt
sich eine Einrichtung mit fünf
Gruppen. Die Hintergründe und
die Auswirkungen stellte Bar-
bara Vallois, Teamleiterin und
Beauftragte für Kultur, Famili-
en, grenzüberschreitende Zu-
sammenarbeit, Schulen und
Kindergärten, dem Gemeinde-
rat in seiner jüngsten Sitzung
vor. Anlass für die Neustruktu-
rierung der Einrichtung ist der
Weggang der bisherigen Leite-
rin des Kindergartens „Vogel-
haus“, Lucia Gagliano, die sich
beruflich verändern wollte.
Derzeit hat die Leiterin des
deutsch-französischen Kinder-
gartens, Elisabeth Marcisieux,
die Gesamtleitung kommissa-
risch übernommen. Durch die
Neuorganisationseiesmöglich,
doppelte Strukturen zu verein-
fachen und verschiedene Sy-
nergieeffekte zu nutzen, erklär-

te Vallois. Schon bisher hatten
die Leitungen der beiden Ein-
richtungen in lockererKoopera-
tion zusammengearbeitet.
„Entgegen verschiedentlich ge-
äußerter Befürchtungen wer-
den die Kinder nicht von einer in
die andere Gruppe verschoben,
auch die Bezugserzieherinnen
bleiben erhalten“, betonte Val-
lois. Auch nach dem 1. Septem-
ber könne jedes Kind in seiner
gewohnten Gruppe bleiben, le-
diglich in der Zusammenset-
zungderGruppen-Teamskönne
es Ergänzungen geben. Perso-
nelleFluktuation istauch inKin-
dergärten Normalität. Mit der
Neuordnung ist es auch mög-
lich, den aktuellen Betreuungs-
wünschen der Eltern besser zu
entsprechen. Im Laufe der 25
Jahre, die der „Bierlehof“ schon
besteht, hätten sich viele neue
pädagogischeundorganisatori-
sche Herausforderungen erge-
ben, ausgehend vom gesell-
schaftlichen Wandel, der Ver-
bindlichkeit des Orientierungs-
plans und der Wünsche der
Eltern, sagte Vallois. Im Gegen-
satz zu früherseienheuteGrup-
pen mit verlängerter Öffnungs-
zeit und Ganztagesbetreuung
stark nachgefragt. Das wieder
erfordere einen hohen organi-
satorischen Aufwand für Ver-
pflegung und Ruhezeiten der
Kinder. Aktuell besuchen rund
100 Kinder die beiden Einrich-
tungen, 37 davon ganztags und
33 Kinder sind in Gruppen mit

verlängerter Öffnungszeit mit
Mittagessen. 40 Kinder, also
weniger als die Hälfte, sind in
der Regelbetreuung. Und noch
eine Neuheit wird es durch die
Zusammenlegung geben: Die
künftige Kindergartenleitung
wird für die anfallenden organi-
satorischen Aufgaben teilweise
frei gestellt. Bei der Größe des
Kindergartensmit fünfGruppen
wird der Ermessensspielraum
dafür nach einer Empfehlung
des Landes bis 75 Prozent be-
tragen. Die Eltern, wie auch das
ganze Team seien in den Pro-
zess der Zusammenführung
eingebunden, betonte Vallois.
So gab es seit April mehrere
Veranstaltungen zu Information
und Austausch. Vom 12. – 24.
Juni 2017 fand eine Befragung
derElternstattunterdemMotto
"Was uns wichtig ist". Weitere
interne Termine mit Personal

und Eltern sind geplant. Der
Prozess wird außerdem beglei-
tet von der Fachberaterin, Wirt-
schaftsmoderatorin und Be-
triebswirtin Barbara Huber-
Kramer, die auch in den ersten
vier bis sechsMonatennachder
Eröffnung der neuen Einrich-
tung in den den Prozess der Zu-
sammenführung begleiten
wird. Das Französisch-Angebot
wird auch in der neuen Einrich-
tung zusammen mit der
Sprachförderung ein wichtiger
Bestandteil sein. "Es wird für
alle Kinder etwas Französisch
geben, denn wir haben jetzt
schon sehr gute französisch-
sprachige Erzieherinnen, die
denKindern ihreMuttersprache
näher bringen können", sagte
Vallois. Aber keinKind solle sich
durch das Sprachangebot und
das interkulturelle Lernen
überfordert fühlen.

TERMINE

Bierlehof:
ZweiKindergärten
fusionieren
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Am 05. Juli 2017 startet Neuen-
burg die Fußverkehrs-Checks
2017 mit einem Auftaktwork-
shop. Bürger-/innen sind einge-
ladengemeinsammit Vertreter-
/innen der Verwaltung, der Poli-
tik und Verbände die Belange
der Fußgänger diskutieren. Ziel
ist, dass unterschiedliche Ak-
teure Fragestellungen des Fuß-
verkehrs aus verschiedenen
Blickwinkeln beleuchten. Kern
desProjektssindzweiBegehun-
genbei denen vorOrt dieSituati-
on der Fußgänger analysiert
wird. Die Fußverkehrs-Checks
werden vom Ministerium für

Verkehr Baden-Württemberg
unterstützt. Beim Auftaktwork-
shop werden die thematischen
und räumlichen Schwerpunkte
vorgestellt und diskutiert sowie
die zwei Begehungen vorberei-
tet. Bürger-/innen sind herzlich
eingeladen sich einzubringen.
Der Auftaktworkshop findet
statt:
Datum: 05. Juli 2017
Uhrzeit: 17.30 Uhr
Ort:Bildungshaus
Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, bitten wir Interessierte, sich
bei Frau Fahrländer anzumel-
den.
Die Begehungen finden in der
Kernstadt stattundwerdenauch
Fragen im Hinblick auf sichere
Schulwege und gute Anbindun-
gen für Senioren im Focus ha-
ben. Folgende Termine sind für
die Begehungen angedacht: 20.
Juli 2017 ab 16.30 Uhr und 28.

September 2017 ebenfalls ab
16.30Uhr.Bei einemAbschluss-
workshop im November werden
die Inhalte und Ergebnisse der
Begehungen zusammenfas-
send vorgestellt und erste Lö-
sungsansätze und mögliche
Maßnahmen vertieft erörtert. In
der Umsetzung des Projekts
wird die Stadt Neuenburg am
Rhein von dem Fachbüro Pla-
nersocietät unterstützt.
Aufgrund der Erfolge der ver-
gangenen beiden Jahre startet
die landesweite Maßnahme in
diesem Jahr bereits in die dritte
Runde. Bis 2030 sollen landes-
weit 30 Prozent aller Wege zu
Fuß zurückgelegt werden. Die
Fußverkehrs-Checks bringen
die Förderung des Fußverkehrs
auf lokaler Ebene entscheidend
voran und rücken die Belange
derFußgänger-/innenstärker in
das Bewusstsein von Politik und

Verwaltung. Neuenburg am
Rhein ist eine von 9 Kommunen,
die an den Fußverkehrs-Checks
2017: Lebensqualität gestalten!
des Ministeriums für Verkehr in
Baden-Württemberg teilneh-
men. Die Erkenntnisse und Lö-
sungsansätze aus den Teilneh-
merkommunen sollen Vorbild-
charakter für weitere Kommu-
nen haben und sind wichtige
Impulse für die weitere Fußver-
kehrsförderung in Baden-Würt-
temberg. Ansprechpartnerin für
die Fußverkehrs-Checks 2017
und den Auftaktworkshop ist:
Nicole Fahrländer,
Telefon: 07631/791-120, E-Mail:
nicole.fahrlaender@neuen-
burg.de. Weitere Informationen
unter: www.vm.baden-
wuerttemberg.de/de/
mobilitaet-verkehr/
rad-und-fuss/fussverkehr/
fussverkehr-checks/

Neuenburg
90Jahre:
FrauMarieBächlin,
Tennenbacherstraße4

Steinenstadt
70Jahre:
FrauMarlieseHägeli,
Schwarzwaldstraße13

Aufgrund mehrerer hinterein-
ander folgenden Veranstaltun-
gen auf dem Rathausplatz in
Neuenburg am Rhein, wird der
Neuenburger Wochenmarkt ab
Samstag, 8. Juli 2017 bis ein-
schließlichMittwoch, 30. August
2017 auf dem Marktplatz vor
dem Stadthaus abgehalten.
AbSamstag,2.Septemberfindet
der Wochenmarkt wieder auf
demRathausplatz inNeuenburg
amRhein statt.

In derWoche vom 03. bis 07. Juli
2017 werden auf Beschluss des
Ortschaftsrats Grißheim die
Glas- und Altkleidercontainer
vom Sportgelände (Fritz-Meier-
Weg) auf den Parkplatz der
Rheinhalle in der Dr.-Harter-
Straßeumgestellt.Beobachtun-
gen zu wilden Müllablagerun-
genamContainerplatzbittenwir
derStadtverwaltungNeuenburg
am Rhein, Tel. 07631/791-210
oder bei der Polizei zumelden.

Am Sonntag, den 09.07.2017,
findet eine Brunnenführung
statt. Treffpunkt: 19.00 Uhr am
Brunnen auf demRathausplatz.

in Neuenburg amRhein
vom 14. – 17. Juli 2017

Änderungen für den Stadtbus
Bushaltestelle Breisacher Straße
Die Bushaltestelle Breisacher
Str. wird vom 08. Juli bis 19. Juli
2017 nicht bedient. Für Fahrten
mit der Stadtbuslinie 110 in
Richtung Grißheim / Steinen-
stadt oder MüllheimBahnhof ist
die Haltestelle Rathausplatz zu
benutzen. Die Bushaltestellen
Friedhofstraße/Hallenbad und
Freiburger Str./Bierlehof kön-
nen vom08. Juli bis 19. Juli 2017
nur eingeschränkt bedient wer-
den. Die Änderungen betreffen
insbesondere die Abfahrten an
Samstagen und Sonntagen und
sind auf dem Aushangfahrplan

farblich markiert. Außerdem
entfallen die Abfahrten an der
Haltestelle Freiburger Straße.
Hierfür besteht ersatzweise in
FahrtrichtungGrißheimeineZu-
steigemöglichkeit an der Halte-
stelle Freiburger Str./Bierlehof,
in Richtung Steinenstadt bzw.
Müllheim Bahnhof ist die Halte-
stelle Neuenburg Bahnhof zu
benutzen.
Der Schulbusverkehr zur Halte-
stelle Friedhofstr./Hallenbad
undKreisgymnasium ist vonden
Änderungen nicht betroffen.
Auskünfte erteilt die SWEG
Müllheim unter Tel. 07631/
3664120.

Verkehrsverhältnisse
Von Samstag, 8. Juli, bis Mitt-
woch, 19. Juli, ist die Breisacher
Straße ab Wolfsgrünstraße bis

Schlüsselstraße für den Fahr-
zeugverkehr gesperrt. Gesperrt
wird über die Festtage auch die
Pfarrer-Christen-Straße ab Spi-
talstraße in Richtung Rathaus.
Weiterhin gesperrt werden die
Kapuzinerstraße, westliche De-
kan-Martin-Straße, Metzgerst-
raße, Rathausplatz, Salzstraße
und Franziskanerplatz. Die Spi-
talstraße und die Pfarrer-Chris-
ten-Straße werden in West-Ost-
undSüd-Nord-RichtungalsEin-
bahnstraße eingerichtet. Das
Parken auf der Westseite der
Breisacher Straße von Zienken
her kommend ist bis zur Wolfs-
grünstraße gestattet. Geparkt
werdendarf auchaufderOstsei-
te der Pfarrer-Christen-Straße
ca. 30 m nach der Spitalstraße
nach Ende des bestehenden
Parkverbotes bis Breisacher

Straße. Ab Spitalstraße in Rich-
tungRathausdarfnureinfahren,
wer im Besitz eines blauen Be-
rechtigungsscheines ist. Halte-
verbote werden beidseitig in der
Kapuzinerstraße, westlichen
Dekan-Martin-Straße, Metzg-
erstraße und Pfarrer-Christen-
Straße angebracht.
Weiterhin werden Halteverbote
in der Basler Straße, Tennenba-
cher Straße, Wolfsgrünstraße
und Jahnstraße angebracht. In
allen anderen Straßen ist das
Parken entsprechend der
Straßenverkehrsordnung ge-
stattet.
Im Bereich von Hof- und Gara-
genzufahrten darf nicht geparkt
werden. Nutzen Sie bitte die
Parkplätze beim Aldi und den
Einkaufsmärkten am östlichen
Ortseingang.

Auftaktworkshop
derFußverkehrs-
Checks 2017 in
Neuenburgam
Rhein

GLÜCKWÜNSCHE Verlegungdes
Wochenmarktes
inNeuenburgam
Rhein

NeuerPlatz
fürGlas- und
Altkleidercontainer
inGrißheim

Brunnenführung

49.Nepomukfest
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Zahltermin für Abgaben zum
15.07.2017
Die Stadtkasse Neuenburg am
RheinmöchteSiedaraufhinwei-
sen, dass die 2. Abschlagszah-
lung 2017 für Wasser und Ab-
wasser zum 15. Juli 2017 zur
Zahlung fällig wird. Alle Steuer-
und Gebührenpflichtige, die
nicht am SEPA-Lastschriftver-
fahren teilnehmen werden ge-
beten, den Zahlungstermin zu
beachten und die Überweisung
mit Angabe der Buchungszei-
chen auf eines unserer Konten
vorzunehmen. Für verspätet
eingehende Zahlungen müssen
diegesetzlichvorgeschriebenen
Mahngebühren erhoben wer-
den. Die Stadtkasse empfiehlt

den Steuerpflichtigen amSEPA-
Lastschriftverfahren teilzuneh-
men, damit fällige Beträge
rechtzeitig eingezogen werden
können. Den Steuerpflichtigen
entstehen dadurch keinerlei
Kosten und Nachteile. Auch ist
ein jederzeitiger Widerruf mög-
lich. Vordrucke und weitere In-
formationenerhaltenSie bei der
Stadtkasse Neuenburg am
Rhein, im Bürgerbüro sowie auf
der Startseite unserer home-
page www.neuenburg.de : Rat-
haus & Politik unter Steuern,
Gebühren und Abgaben.

Bankverbindungen/Konten der
Stadtkasse:
Sparkasse Markgräflerland
IBAN:
DE55 6835 1865 0008 0284 74

SWIFT/BIC-Code:
SOLADES1MGL
Volksbank Müllheim eG
IBAN:
DE56 6809 1900 0020 4800 09
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61MHL
Volksbank Breisgau-Süd eG
IBAN:
DE83 6806 1505 0000 3515 55
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61IHR
Volksbank Dreiländereck
IBAN:
DE89 6839 0000 0003 4932 02
SWIFT/BIC-Code:
VOLODE66
Postbank Karlsruhe
IBAN:
DE54 6601 0075 0018 9167 50
SWIFT/BIC-Code:
PBNKDEFF

Die Agentur für Arbeit Freiburg,
das Jobcenter Freiburg und die
Jugendberufsagentur „Gleis25“
in der Bismarckallee wie auch
das Jobcenter Breisgau-Hoch-
schwarzwald sind wegen einer
betriebsinternen Veranstaltung
am Dienstag, 11. Juli 2017, ge-
schlossen. Das gilt auch für die
angeschlossenen Geschäfts-
stellen in Müllheim, Titisee-
Neustadt und Emmendingen.
Wer sich an diesem Tag arbeits-
los melden will, kann dies auch
am Mittwoch, 12. Juli 2017,
nachholen, ohne dass Nachteile
entstehen. Die Arbeitnehmer-
Rufnummer 0800/4555500 ist
wie gewohnt zwischen 8.00 und
18.00 Uhr erreichbar.

Die Sonne hat Neuenburg am
Rhein in den vergangenen Ta-
genundWochensehrverwöhnt.
Doch die heißen Tage sind nicht
nur geprägt von Sonnenbaden,
Grillen oder Wasserspaß – die
Sonne hat das Land ganz schön
ausgetrocknet. Die Gefahr von
Wald- und Rasenbrand ist da-
durch extrem gestiegen.
Deshalb sollten Bürgerinnen
und Bürger verstärkt darauf
achten, die Feuergefahr durch
umsichtiges Verhalten mög-
lichst gering zu halten.
• In Waldgebieten sollte man

äußerste Vorsicht walten
lassen und keinesfalls mit
offenem Feuer hantieren.

• OffeneFeuerdürfenlautGe-

setzgeber nur mit einem
Mindestabstand von 100
Meter zum Waldrand ent-
zündet werden. Der Grund-
stückseigentümermussda-
zu sein Einverständnis ge-
geben haben.

• Das Entzünden von Lager-
und Grillfeuer im Wald ist
untersagt.

• Gegrillt wird am besten an
öffentlichen Feuerstellen
mit steinigemUntergrund.

• Vom 1. März bis 31. Oktober
ist das Rauchen in Deutsch-
lands Wäldern grundsätz-
lich verboten.

• Beim Abstellen von Fahr-
zeugen sollten Bürgerinnen
und Bürger darauf achten,
dass die Einsatzwege für
Rettungs- und Löschfahr-
zeuge immer frei bleiben
und nicht verstellt sind.

• Werfen Sie keine brennen-
den Zigaretten aus den
Fahrzeugen

• Größte Vorsicht ist auch
beim Abstellen eines Autos
auf einer ungemähten, tro-
ckenen Wiesen und Feldern
geboten. Der Katalysator
wird extrem heiß und kann
das dürre Gras entzünden.

Wer einenWald- oder Flächen-
brand verursacht oder ent-
deckt, alarmiert bitte sofort un-

ter der Rufnummer 112 die
Feuerwehr.
Der Deutsche Wetterdienst in-
formiert auf seinen Seiten über
den aktuellen Waldbrandge-
fahrenindex und den Grasland-
Feuerindex auch für Ihre Re-
gion unter www.dwd.de/DE/
leistungen/waldbrandgef/
waldbrandgef.htm

Flächenbrand amRheinufer
Am Freitag, 23. Juni 2017 wurde
um 15.34 Uhr die Feuerwehr
Neuenburg am Rhein zu einem
Vegetationsbrand in die Rhein-
hafenstraße alarmiert. Auf-
merksame Bürger bemerkten
eine Rauchentwicklung und
alarmierten umgehend die
Feuerwehr. Schon auf der An-
fahrt der Rettungskräfte war die
Rauchsäule von weitem zu er-
kennen. Es brande bereits eine
Flächevonca.300m²vomRhein-
ufer bis zur Rheinhafenstraße,
das Feuer breitete sich rasch
aus.AlsUrsache isteineunacht-

samweggeschmissene Zigaret-
te die im trockenen Gras den
Brand auslöste sehr wahr-
scheinlich.
Durch das schnelle eingreifen
der Feuerwehr Neuenburg am
Rhein mit Unterstützung der
Abt. Zienken die mit 4 Einsatz-
fahrzeugen und 24 Einsatzkräf-
ten sowie derPolizei vor Ortwar,
konnte eineweitereAusbreitung
des Brandes verhindert werden.
Die große Hitze und Trockenheit
der letzten Wochen sorgt für
eine sehr große Flächen- und
Waldbrandgefahr darauf weist
die Polizei und Feuerwehr aus-
drücklich hin und bittet um er-
höhte Vorsicht.

Zahltermin Agentur fürArbeit

LangeTrockenheit
erhöhtWald-
undFlächenbrand-
gefahr

Polizeibericht
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„Erwachsenen-Bläserklasse“
– ein Erfolgsmodell
Seit nunmehr über einem Jahr
finden sich 19 Erwachsene wö-
chentlich zusammen, um neben
ihrem Fachunterricht an der
Musikschule Markgräflerland in
einer Orchesterprobe das ge-
meinsame Musizieren zu erle-
ben. ImJanuarpräsentierte sich

das Ensemble mit überzeugen-
demKlang imRahmeneines Er-
wachsenenkonzerts zum ersten
Mal. Nun folgt der 2. öffentliche
Auftritt am Sonntag, 02.07.2017
um 16.00 Uhr im Schlosspark
Schliengen, wo außerdemmeh-

rere Jugendensembles der Re-
gion auftreten. Für November
2017 schreibt die Musikschule
eine weitere Bläserklasse für
Erwachsene aus, wieder unter
der bewährten Leitung des Diri-
genten Wolfgang Wetzel. Inter-
essentinnen und Interessenten
können sich ab sofort anmelden
bzw. informieren: Wolfgang
Wetzel Tel. 07635/825933 oder
bei der Geschäftsstelle der Mu-
sikschule Markgräflerland Tel.
07635-8242798.

Schnakenplagen in Wohngebie-
ten und Kleingartenanlagen
sind oft hausgemacht, d.h. offe-
neWassertonnen,Behälteroder
Gartenteiche ohne Fischbesatz
sind ideale Brutstätten für
Schnaken. AuchkleinereGefäße
wie Konservendosen, alte Auto-
reifen usw., die sich nach einem
RegenmitWassergefüllt haben,

sowieWasserpfützen,die länger
als zwei Wochen bestehen, wer-
den von den Schnaken mit Vor-
liebe zur Eiablage ausgesucht.
Mit einfachenMittelnkönnenSie
die von Menschen geförderte
Schnakenplage eindämmen.
Verwenden Sie für Ihre Wasser-
behälter geschlossene Syste-
me, d. h. offene Behälter abde-
cken, darauf achten, dass keine
unnötigen mit Wasser gefüllten
Gefäße/Behältnisse herum ste-
hen, fischlose Teiche mit Fische

besetzen. Ein einziges überwin-
terndes Schnakenweibchen
kann während eines Sommers
viele Millionen oder bei sehr
günstigen Verhältnissen sogar
viele Milliarden Nachkommen
haben. Lassen sich Wasservor-
ratsbehältnisse nicht abdecken,
besteht die Möglichkeit, die
Wasseroberfläche mit einem
biologischenSchnakenbekämp-
fungsmittel zu behandeln. Sol-
che Mittel sind im Gartenfach-
handel erhältlich.

Es ist immer wieder festzustel-
len, dass Wiesen mit Hundekot
verunreinigt sind. Für den Land-
wirt stellt eine verunreinigte
Wiese ein Verlust dar, da das
GrasdemViehnichtmehrgefüt-
tert werden kann. Auch das Ab-
lagern von Katzenstreu in der
freien Landschaft ist nicht er-
laubt. Auf den städtischenGrün-
anlagen, Rasen und Blumen-
beeten ist es für das Pflegeper-
sonal oftmals unerträglich,
wenn sichKothaufen anKothau-
fen aneinanderreihen. Welcher
Hundebesitzer wäre begeistert,
wenn auf seinem privaten
Grundstückmit einer Selbstver-
ständlichkeit regelmäßig Hunde
zum Verrichten ihrer Notdurft
geführt werden.

Heute ab 19.00 Uhr
Nach dem großen Erfolg von
Karl David und Martin Lutz im
vergangenen September im
neuen Amphitheater am Rhein,
werden die beiden nun am Mitt-
woch, den5. Juli 2017 ihreSongs
auf dem Konstantin Schäfer
Platz präsentieren. Wie immer
wird auch dieses Programm
zum allergrößten Teil aus ihren
selbst geschriebenen Liedern
mit alemannischen Texten be-
stehen. Mit direktem Draht zum
PublikumspielenKarlDavidund
Martin Lutz ihre alemannischen
Songs über Leben und Tod, über

Liebe, Sehnsucht, Leidenschaft,
und die großen und kleinen Din-
ge des Lebens.Mit zwei Gitarren
und einer Mundharmonika, wie
es in einem ihrer Stücke heißt,
beweisen sie, dass Dialekt nicht
antiquiert und altmodisch ist,
sonderndassdieMuttersprache
immerdie Sprachebleibenwird,
in der sichGedankenundGefüh-
le am ehrlichsten ausdrücken
lassen. Wenn die beiden auf-
spielen, klingt diese Sprache,
laut Kritik, so selbstverständ-
lich, als wäre Rockmusik schon
immer eine rein südbadische
Angelegenheit. Von Mundart-
Blues über Akustikrocksongs
bis zu alemannischenLiebeslie-
dern reicht die musikalische
Bandbreite der beiden. Musi-
ziert wird mit Westerngitarre
und Bluesharp, mit Elektro-Gi-
tarre, Kazoo und Mandoline. An

diesem Abend wird das Duo zu-
sätzlich noch bei einzelnen Stü-
cken vonbefreundetenMusiker-
kollegen unterstützt werden. So
wird sich zum Beispiel ein alter
Mitstreiter ausHurlibue–Zeiten
mit auf die Bühne gesellen. Ar-
nold Jost wird mit seinem Saxo-

phoneinigeSongs begleiten und
das ein oder andere Sax-Solo
beisteuern. Auch verschiedene
Schlag- und Rhythmusinstru-
mente werden wohl zu hören
sein. Man darf sich also auf
einen spannenden musikali-
schen Abend freuen.

JUGEND AKTUELL

Sport undSpaß für Jugendliche
von 13 bis 16 Jahren
DasKinder-undJugendbüroder
Stadt Neuenburg am Rhein ver-
anstaltet in der Zeit vom 14. bis
18. August 2017 erstmals ein
Sportsommercamp für Jugend-

liche im Alter von 13 bis 16 Jah-
ren. Ein breit- und buntgefä-
chertes Sportangebot soll den
Jugendlichen eine Woche Spaß
und sportliche Betätigung brin-
gen. Angeboten werden nicht
nurgängigeSportartenwieBas-
ketball, Fußball oder Tennis.
AuchausgefalleneAngebotewie
ein Frisbee Workshop, Slackli-
ne, Kanufahren, Klettern,

Streetdance, Breakdance oder
ParcourskönnendieTeilnehmer
wählen. Es werden pro Tag im-
mer2–3Angebotedurchgeführt
zwischen denen die Teilnehmer
wählen können. Die Angebote
finden einmal vormittags und
nachmittags statt. In der Teil-
nehmergebühr ist auch ein war-
mes Mittagessen pro Tag inbe-
griffen. Insgesamt finden über

12 Workshopangebote in der
Sportcampwoche statt. Die Teil-
nehmer sollten sich bei der An-
meldung bereits vorentschei-
den, an welchen Workshops sie
gerne teilnehmen wollen. Die
Workshops werden von ausge-
bildeten Übungsleitern oder
Trainern geleitet. Die Teilneh-
mergebühr beträgt 100,- Euro.
Teilnehmer können sich nur für

Musikschule
Markgräflerland

Bekämpfung
vonSchnaken

Verunreinigung von
Wiesen, Futtergras
sowiePark- und
Grünanlagen
durchHundekot und
Katzenstreu

Alemannischi Songs
mitKarlDavid und
Martin Lutz und
Freunden

1.Neuenburger
Sportsommercamp
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STADTBIBLIOTHEK

Am Donnerstag, den 13. Juli
2017 istwiederVorlesezeit inder
Stadtbibliothek.
Um 15.00 Uhr wird das Bilder-
buch „Du gehörst zu uns“ aus
dem © Albarello Verlag in der
Stadtbibliothekvorgelesen:Bal-
duin Bär versteckt sich vor sei-
nen Freunden, weil er nicht we-
gen seiner roten Nase ausge-
lacht werdenmöchte.
Ena Eichhörnchen ergeht es
ähnlich. ...
Wenn ihr jetzt neugierig gewor-
den seid, wie die beiden mit ih-
rem „Anderssein“ umgehen,
dann kommt vorbei und hört zu.
Herzlich eingeladen sind alle
Kinder ab 4 Jahren. Der Eintritt
ist kostenlos.

Die freie Zeit der Sommerferien
nutzen, um in Bücher einzutau-
chen - diese Möglichkeit bietet
die Stadtbibliothek allen Schü-
lern der Klassen 1 bis 7 im Zeit-
raum vom 18. Juli 2017 bis 12.
September 2017an.Mit demLe-
seclub „Heiss auf Lesen“ wäh-
lendieSchülerunter300aktuel-
len Neuerscheinungen mindes-
tens drei Bücher aus, die sie in
den Sommerferien lesen. Bei
der Abschlussveranstaltung am
15. September 2017, 15.00 Uhr
gibt es wieder ein buntes Pro-
gramm mit der Ermittlung der

Gewinner.
Anmeldekartenwerden über die
Schulen verteilt und liegen ab
dem 11. Juli in der Stadtbiblio-
thek aus.
Weitere Informationen bei der
Stadtbibliothek Neuenburg am
Rhein: Tel. 07631-73747 oder
per E-Mail an: stadtbiblio-
thek@neuenburg.de

die komplette Woche anmelden.
Bei Geschwisterkindern wird
eine ermäßigte Gebühr von 80,-
Euro erhoben. Jugendliche, die
nicht aus Neuenburg am Rhein
und den Ortsteilen kommen,
zahlen 120,- Euro Gebühr.

Die Anmeldung erfolgt ab 24.
Mai 2017 im Kinder- und Ju-
gendbüro der Stadt Neuenburg
am Rhein bei Herrn Wolfgang
Gerbig. Das Kinder- und Ju-
gendbüro befindet sich in dem
Gebäude des Schulzentrums

in der Mathias-von-Neuenburg
Realschule. Der Aufgang zum
Büro führt rechts vomHauptein-
gangderSchuleübereineStahl-
treppe zum Büroeingang. Tele-
fonische Vorabsprachen sind
nötig.HerrGerbig ist telefonisch

unter der Nummer 07631-
793614 jeweils von 9.00 – 16.00
Uhr im Büro zu erreichen (bei
Abwesenheit bitte auf den An-
rufbeantworter sprechen). Eine
persönliche Anmeldung ist un-
bedingt erforderlich!

VEREINE

Musik und Gesang im
Grißheimer Pfarrgarten
Am Sonntag, den 09.07.2017
lädt der Kirchenchor Grißheim
zu Musik und Gesang in den

Grißheimer Pfarrgarten, neben
der Kirche. Der Anlass zu die-
sem Konzert ist die Dirigenten-
tätigkeit von Carina Kiefer im
Grißheimer Kirchenchor, die
sich im September zum 15. Mal
jährt.
Beginn ist um 18.00 Uhr mit
einem Gottesdienst in der Griß-
heimer Kirche. Danach geht es
in den Pfarrgarten (ca. 19.00
Uhr), wo unter demMotto „Hei-

ligs-Plätzle-Singen“allerleige-
boten wird. Sie werden Musik in
unterschiedlicher Form hören,
ob von Kirchenchor oder vier-
köpfigerBand.Eswerdenkleine
Köstlichkeiten angeboten dazu
auch Bowle, Sekt, Wein etc.
Feiern Siemit demKirchenchor
Grißheim am 9. Juli 2017 an
einem lauschigen Plätzchen im
großen Pfarrgarten hinter alt-
ehrwürdigenMauern.

Alle, die sich gerne bewegen und
einerGruppeanschließenmöch-
ten, sind herzlich willkommen.
Mangehtgemeinsam,aber jeder
nach seiner eigenen Geschwin-
digkeit und Rhythmus. Treff-
punkt: Wasserturm Zienken. Je-
weils Dienstag und Donnerstag,
9.00 Uhr. Rückfragen bei Frau
Erhardt, Tel: 07631/72908.

Turnen − Erfolgreiche Turne-
rinnen der Rhythmischen
SportgymnastikvomTVNeuen-
burg
Drei Turnerinnen vom TV Neu-
enburg nahmen am Deutsch-
land Cup der Rhythmischen
Sportgymnastik im Rahmen des
internationalen Deutschen
Turnfestes in Berlin teil.
Nach einer anspruchsvollen
Qualifikation über den Baden
Cup und dem Regio-Cup Süd in
der Klasse K8 haben sich vier
Badische Turnerinnen, davon

drei vomTVNeuenburg, fürBer-
lin qualifiziert. In einemhochka-
rätigen Teilnehmerfeld aus dem
gesamten Bundesgebiet konn-
ten hervorragende Platzierun-
gen erreicht werden. Im Einzel
waren es Irina Kuhn mit einem
21.Platz, JuleKlemtbelegteden
15. Platz und Viktoria Konjachin
den 14. Platz.
Ein großes Lob und Glückwün-
sche den Turnerinnen und der
Trainerin Elena Dormidontova
für diese hervorragende Leis-
tung.

Vorlesezeit in
derStadtbibliothek

Leseclub im
Sommer-„Heissauf
Lesen“ in der
Stadtbibliothek
Neuenburg

Kirchenchor
Grißheim

Bewegungstreff
in Zienken

TVNeuenburg

MUSIK

SPORT

www.tvneuenburg.de
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Vom 16. bis 18. Juni 2017 fanden
die diesjährigen Deutschen
Meisterschaften der Masters
mit Beteiligung der SG Baden-
weiler-Neuenburg in Magde-
burg statt. 850 Aktive aus 245
Vereinen der Bundesrepublik
traten inderElbe-Schwimmhal-
le in 34 Wettkämpfen gegenein-
ander an.
Dr.ClaudiaWebervonderSGBN,
die von den letzten nationalen
Meisterschaften stets Edelme-

tall nach Hause bringen konnte,
schrammte diesmal zwei Mal
knapp am Podest vorbei: Über
50m Rücken in 37,05 und 100m
Rücken in 1:22,54 erreichte sie
jeweils den 4. Platz. Sie führte
dies anschließend auf ihren
Trainingszustand zurück, der
sich derzeit noch imHinblick auf
die anstehenden Weltmeister-
schaften in Budapest im Aufbau
befindet.
Ungeachtet dessen gratuliert
die SG zu diesen hervorragen-
den Ergebnissen und wünscht
viel Erfolg für die kommenden
Herausforderungen.

HausNotruf undMobilRuf:
Sommeraktion
Im Juli und August ohne An-
schlussgebühr.DerHausNotruf-
Service desDRKhält imRahmen
des DRK-SeniorenSommers im
Juli und August ein besonderes
Angebot für HausNotruf- und
MobilRuf-Neuanschlüsse be-
reit: Die ansonsten einmalig an-

fallende Anschlussgebühr ent-
fällt in diesem Zeitraum bei
einem Vertrag über mindestens
3Monate. Neue Teilnehmer spa-
ren bis zu 48 Euro. Die Mitarbei-
ter des HausNotruf-Teams im
DRK-Kreisverband Müllheim,
Telefon07631/1805-0, stehen für
Fragen gerne zur Verfügung.

DRK-Seniorenausflugmit
ehrenamtlicher Betreuung
Straußi-Fahrt ins Gasthaus zur
Mühle in Buggingen: 8. Juli 2017
Die Ehrenamtlichen der DRK-

Seniorenarbeit laden am Sams-
tag, 8. Juli 2017, zueinerStraußi-
fahrt in das Gasthaus zur Mühle
in Buggingen ein. Das gutbür-
gerliche Gasthaus bietet frische
badische Küche und Weine aus
dem eigenen Weingut. Die Teil-
nehmer werden ab ca. 15.15 Uhr
mit Kleinbussen des DRK direkt
von zu Hause abgeholt. Anmel-
dung über die DRK-Servicezent-
rale: Telefon 07631/1805-0.

Einladung zur
DRK-Kreisversammlung

Alle Mitglieder vom Deutschen
Roten Kreuz des Kreisverbandes
Müllheim e.V. sind herzlich zur
Kreisversammlung am 26. Juli
2017 um 20.00 Uhr im Rotkreuz-
haus Müllheim eingeladen. An-
träge,diebei derKreisversamm-
lung behandelt werden sollen,
müssenspätestenszweiWochen
vor dem Versammlungstermin
lt. § 21 Abs. 3 der Satzung vom
DRK-Kreisverband Müllheim
e.V. bei der Kreisgeschäftsstelle
eingegangen und begründet
sein.

Am Freitag, den 23.06.2017 fand
unsere diesjährige Generalver-
sammlung im Neuenburger Hof
statt.NachderBegrüßungdurch
Zigeunerbaronin Daniela Klin-
genmaier folgte die Toteneh-
rung, sowie die Berichte des Ju-
gendwarts, des Schriftführers,
des Kassenverwalters und der
Kassenprüfer. Nach der Entlas-
tung des Kassenverwalters, Be-
stellen der Kassenprüfer und
Entlastung der Vorstandschaft
standen die Neuwahlen auf dem
Programm. 2. Vorstand Boris
Frey, Schriftführer Carla Hun-
zinger, Kostümwart Lena Free-
se, stellv. Wagenwart Joachim

Jooswurden in ihrenÄmternbe-
stätigtunderneutauf2Jahrege-
wählt. Als neuer Verpflegungs-
wart wurde Florian Kößler ge-
wählt.DanachfolgtendieEhrun-
gen der aktiven Mitglieder. 10
Jahre: Julia Frommherz, Beate
undDominicErtl. 15Jahre:Heidi
Orth, Boris Frey und Stefan Köß-
ler, 20 Jahre: Gundy Tech, Silvia
und Peter Schmeißer, Des Wei-
teren wurde über das 44-jährige
Jubiläum 2018 gesprochen und
die eingegangen Anträge vorge-
tragen und diskutiert. Der neue
Veranstaltungskalender, sowie
dieEinladungzumZigeuneraus-
flug 09.09. / 10.09.2017 wurden
verteilt.DieVersammlungende-
te um 22.23 Uhr.

Warum die Zeit alleine zu Hau-
se verbringen? Sie suchen Ge-
selligkeit, Jemanden zum

Plaudern oder zum Karten-
spielen, etwas Bewegung, oder
von jedem etwas – dann besu-
chen Sie doch am Mittwoch,
12.07.2016 von 14.30 Uhr bis
16.30 Uhr den Seniorentreff
Steinenstadt in der barrierefrei

zugänglichen Baselstabhalle,
denn hier finden Sie das kom-
plette Angebot in gemütlicher
Atmosphäre mit Kaffee/ Tee
undselbstgebackenenKuchen.
Kuchenspenden bitte bei Frau
Lösle, Tel. 07635/636 anmel-

den,dasTeamunddieregelmä-
ßigen Besucherinnen freuen
sich immer über neue Gäste,
denn für diesen Treff ist man
weder zu jung noch zu alt.
Selbstverständlich dürfen auch
Begleitpersonenmitkommen.

SGBNbeiDeutschen
Meisterschaften

DRK

Zigeunerclique

Seniorentreff
Steinenstadt

SONSTIGE
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DieKleiderstubeNeuenburgvon
SOS werdende Eltern in Not in
derDekan-MartinStr.1 ist inden
Sommerferienvom1.Augustbis
einschliesslich 28. August 2017

geschlossen. In dringenden
Notfällen können Sie uns unter
der Tel. 0160-5520310 errei-
chen. Auch Spender können uns
jederzeit anrufen. Zurzeit su-
chen wir Stubenwagen bzw. Ba-
bywiegen, auch ein günstiger
Ankauf ist möglich. Ab Septem-
ber nehmen wir gerne Winter-
kleidung und Winterschuhe als
Spende entgegen. E. Rieg (Klei-
derstubenleitung).

Am Mittwoch, 12. Juli 2017, ab
16.00 Uhr, findet unser Mitglie-
der-Treffen im „Neuenburger
Hof“ statt.
Wir freuen uns über eine rege
Teilnahme, eingemütlichesBei-
sammenseinundauchaufunse-
re Neumitglieder.

Wo trifft man sich auch in die-
sem Jahr zum Nepomukfest?
Natürlich im „Nepomuk-Eisca-

fe“ des Altenwerks! Es wird ge-
öffnet bei der Begegnungsstät-
te des Altenwerks, „Sophie-
Mayer-Haus“, Metzgerstr. 5.
Öffnungszeiten: Samstag, 15.
Juli 2017 und Sonntag, 16. Juli
2017 ab 13.00 Uhr, bei gutem
Wetter natürlich im Freien!
Hier können Sie ein leckeres
Eisdessert oder ein kühles Ge-

tränkgenießen!FreuenSiesich
auf eine unserer Eisspezialitä-
ten zu günstigen Festtagsprei-
sen!
Die Mitarbeiter freuen sich auf
viele Gäste! Nepomuk-Montag,
17. Juli 2017: „LaubeBurgzinne
des FCN“! so heißt der Treff-
punkt für die Senioren aus dem
Stadtgebiet! Einer langen,

schönen Tradition folgend lädt
die Stadtverwaltung Neuen-
burgamRheineinzuKaffeeund
Kuchen.FreuenSiesichaufden
leckeren, selbstgebackenen
Kuchen der Damen und Herren
des Fußballclubs! Das Alten-
werk sagt herzlich „Danke
schön!“ für die Einladung und
die Gastfreundschaft!

Am Freitag, 23.06.2017, trafen
sich zahlreiche Mitglieder der
NarrenzunftD'Rhiischnoogezur
ordentlichen Generalversamm-
lung in der Zunftstube.
Nach der Verlesung des Jahres-
berichtes durch Seneschall To-
bias Anlicker und den Kassen-
bericht der Rentmeisterin Con-
stanze Arnold und der Kassen-
prüfer, wurde die Vorstand-
schaft einstimmig durch die an-
wesenden Mitglieder entlastet.
Danach kam man zum wohl
wichtigsten Tagesordnungs-

punkt desAbends, denNeuwah-
len der Vorstandschaft, die sich
seit dem folgendermaßen zu-
sammensetzt: Zunftmeister To-
bias Anlicker, Seneschall Con-
stanze Arnold, Rentmeister
MarkusMettler, Kanzellarin Su-
si Vogel, Beisitzer: Wirtschaft
Christian Schlüter, Garde/Ju-
gend Lena Kaiser, Technik Phi-
lipp Müller, Umzug Stefan Anli-
cker.
Jürgen Schäfer, Conny Anlicker,
Doris Hofhansl, Tanja Schäfer
und Vanessa Schäfer ließen sich
nicht mehr für ihre Vorstands-
posten aufstellen und wurden
mit Präsenten und viel Applaus
für ihre jahrelange Arbeit, ihr

Herzblut und Engagement für
die Narrenzunft aus der Vor-
standschaft verabschiedet.

Auch auf diesem Wege möchte
die gesamte Narrenzunft den
Fünfen herzlichst danken!

KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 05.07.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Donnerstag, 06.07.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Freitag, 07.07.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeens Treff (5.-7.

Klasse)
19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff

ab 14. Jahren
Samstag, 08.07.2017
9.00 – Kinderfrühstück für
12.00 Uhr Kinder der 1.−5. Klasse.

Anmeldung bitte bei Ana
oder Teresa:
Kinder@KircheNeuen-
burg.de

Sonntag, 09.07.2017
10.00 Uhr Gottesdienst auf den

RheinwiesenmitTaufen.
(Pfr. und Pfrin. Armin
und Sabine Graf)
Alle Kinder sind dazu
ebenfalls herzlich ein-
geladen!

Montag, 10.07.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Dienstag, 11.07.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Mittwoch, 12.07.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

Gottesdienst amRhein
mit Taufen am 9. Juli 2017
Die Taufe ist für Christen ein wichti-
ges Ereignis im Leben, markiert sie
doch den Beginn eines bewussten
Lebensmit Gott und in der Gemein-
schaftseinerKirche.DieKirchenge-

meinde Neuenburg und Zienken
bietet seit 6 Jahren die Möglichkeit,
die Taufe als ganzheitliche Erfah-
rung zu erleben. Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene haben sich in
den letzten Jahren im Rhein taufen
lassen. Die bereits getauften Ge-

meindeglieder feiern den Gottes-
dienst als ihre Tauferinnerungsfei-
er. So wird die Kirchengemeinde
auch in diesem Jahr, am 9. Juli 2017
um 10.00 Uhr diesen Gottesdienst
auf den Rheinwiesen feiern und lädt
alle ganz herzlich dazu ein.

Kleiderstube
Neuenburg von
SOSwerdende
Eltern inNot

Sozialverband
VdKNeuenburg

AltenwerkNeuen-
burg amRhein
Nepomukfestmit
demAltenwerk

Narrenzunft
D’Rhiischnooge

Evangelische
Kirchengemeinde
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BUGGINGEN/GRIßHEIM
Samstag, 08.07.2017
09.00 - Konfi-Samstag
14.00 Uhr
14.00 Uhr Kirchenchor Hauptpro-

be für das Konzert in der
kath.Kirche

Sonntag, 09.07.2017
09.00 Uhr Gottesdienst in Griß-

heim i. Alemannensaal
(Pfr.Zeller)

10.10 Uhr Gottesdienst in Buggin-
gen (Pfr.Zeller)

19.00 Uhr Kirchenchorkonzert an-
läßlich des Lutherjubi-
läums inder kath.Kirche
in Buggingen

Ausflug in die Melanchthon-Stadt
Bretten, Samstag, 15. Juli 2017
Fällt leider aus. (Bereits bezahlte
Gebührenwerden zurück erstattet.)

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 08.07.2017
17.45 Uhr Neuenburg Beichtgele-

genheit (Pfarrer Eisler)
18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se zumSonntag (Pfarrer
Eisler)

Sonntag, 09.07.2017
14.30 Uhr Grißheim Tauffeier von

Paulina Simon und Jo-
nathan Kraus

18.00 Uhr GrißheimHeiligeMesse,
mitgestaltet vom Kir-
chenchor Grißheim
(Pfarrer i.R. Schulz,
Pfarrer Maier). Nach
demGottesdienst findet
imPfarrgarten ein Sere-
nadenkonzert mit dem
Kirchenchor Grißheim
statt.

11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se (Monsignore Moser)

17.00 Uhr NeuenburgWallfahrts-
kapelle Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt Andachts-
raum: Heilige Messe
(Pfarrer Eisler)

Montag, 10.07.2017
10.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-

niorenzentrum St. Ge-
org: Heilige Messe
(Monsignore Moser)

Dienstag, 11.07.2017
18.00 Uhr Neuenburg Rosen-

kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Andachts-

raum: Heilige Messe
Mittwoch, 12.07.2017
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
7.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-

niorenzentrum St. Ge-
org:Morgenlob -Laudes

10.00 Uhr Neuenburg Beten in den
Anliegen der Welt

10.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-
niorenzentrum St. Ge-
org: Heilige Messe
(Monsignore Moser)

Donnerstag, 13.07.2017
19.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se, anschl. Anbetung bis
20.00 Uhr (in einem be-
sonderen Anliegen)

Freitag, 14.07.2017
18.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer i.R. Schulz)
8.30 Uhr NeuenburgWallfahrts-

kapelle Heilig Kreuz:
Heilige Messe (in einem
besonderen Anliegen)

Samstag, 15.07.2017
18.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

zum Sonntag (Pfarrer
i.R. Seifried)

18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se zumSonntag (Pfarrer
Maier) – (zumGedenken
an Klara Schneider)

Sonntag, 16.07.2017
10.00 Uhr Neuenburg Rathaus-

platz Neuenburg: Öku-
menischer Gottesdienst
zumNepomuk-Fest
(Pfarrer Maier, Pfarrer-
Ehepaar Graf, Frau Re-
isch). Parallel Kinder-
gottesdienst – der Ort
wird noch bekanntgege-
ben.

17.00 Uhr NeuenburgWallfahrts-
kapelle Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt Andachts-
raum: Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

Spiel- und Krabbelgruppe für Kin-
der von 0 - 3 Jahrenmit Eltern
Mittwochs von 10.00 - 11.00 Uhr im
Gemeindehaus St. Bernhard – Fri-
dolinsraum (UG). Bitte bringt dicke
Socken und etwas zum Trinkenmit.
Wir freuen uns auf euch. Habt ihr
Fragen, dannmeldet euch bei Cori-
na Fellhauer, Tel. 07631-937089.

Für Steinenstadt bitte beachten
Während der Innenrenovierung der
St. Barbarakirche in Steinenstadt
finden die Gottesdienste im An-
dachtsraum der Trauerhalle statt.
Sonntag um 9:30 Uhr und Dienstag
um18:30Uhr. KeineRosenkranzge-
bete.

Erstkommunion 2018
Die Vorbereitung zur Erstkommuni-
on 2018 in der Seelsorgeeinheit
Markgräflerlandstartet imSeptem-
ber 2017. Die Anmeldung beginnt
schon im Juli 2017. Den Eltern der
Kinder der zukünftigen 3. Klassen
(Geburtsjahrgänge 08-2008 bis
11-2009) ist in den letzten Tagen
eineEinladungmit einemAnmelde-
formular zugesandt worden.
SolltenSiekeineEinladungerhalten
haben, melden Sie sich bitte im
Pfarrbüro Neuenburg (Tel.-Nr.
07631-72128).
Der Elternabend für Neuenburg,
Steinenstadt und Grißheim findet
amDienstag, den 19.09.2017 um
20.00 Uhr im Gemeindehaus
St. Bernhard, Franziskanerplatz 2,
Neuenburg, statt.
Bei RückfragenwendenSie sich bit-
tean:CorneliaReisch,Gemeindere-
ferentin, 0159-04388782.

Sonntag / Sunday 09.07.2017
10:30 Uhr Gottesdienst/Church

Service bilingual/ bi-
lingual (Deutsch/English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13, Neuenburg

Evangelische
Kirchengemeinde

KatholischeKirche

Neuenburg
InternationalChurch
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